
Panik ist nicht angebracht, es scha-
det aber auch nicht, sich kommen-
den Herausforderungen zu stellen 
und sich auf zu erwartende Verän-
derungen vorzubereiten. Dies gilt 
für die Gemeinden ebenso wie für 
Betriebe oder private Haushalte. 

Zwei Veranstaltungen, die Anfang 
September in unserer Marktgemein-
de stattgefunden haben, zeigten, 
dass Engpässe in der Energieversor-
gung, Klimaveränderung und damit 
einhergehende Unwetter, die zu Infra-
strukturausfällen führen können, neue 
Maßnahmen und Umdenken in der 
Gesellschaft erfordern. Viele glauben, 
dass die verstärkte Auseinanderset-
zung mit diesen Themen übertrieben 
ist und wir die dazu erarbeiteten Strate-
gien nie benötigen werden. Hoffnung 
allein ist jedoch zu wenig. Daher gilt es 
Bewusstseinsbildung zu forcieren und 
Eigenverantwortung zu übernehmen.

Eine Selbstschutz-Bevorratung der  
Bevölkerung, die es dieser erlaubt sich 
zumindest 14 Tage selbst zu versor-
gen, steht an erster Stelle und ist die 
Basis für jegliche weitere Maßnahmen.  

Damit die kommunale Krisenbewälti-
gung überhaupt gelingen kann, muss 
sichergestellt werden, dass die Wasser-
ver- und Abwasserentsorgung zumin-
dest in Teilen funktioniert. Bei einem 
beinahe zeitgleichen Ausfall der Ver-
sorgung mit Handy- und Festnetz so-
wie Internetverbindung wird die Kom-
munikation zusammenbrechen und 
die Informationsweitergabe ist dann 
nur mehr schwer möglich. Auch für die 

Energie-Tour 2022
Elektromobilität, Versorgungssicherheit, erneuerbare Energie – diese  
Themen waren Schwerpunkt bei der Energie-Tour 2022 des Landes NÖ! 

Bei den 10 Veranstaltungen in 10 Bezirken 
Niederösterreichs konnten die zahlreichen 
BesucherInnen Elektrofahrzeuge testen 
und sich über Photovoltaik, die Gefahr von 
Black-Outs oder über das Thema Versor-
gungssicherheit informieren. Zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher haben dieses 
Angebot in Böheimkirchen angenommen.

Auch Landesrat Stephan Pernkopf und 
Frau Landtagsabgeordnete Doris Schmidl 
waren zu Gast bei dieser Veranstaltung am 
Gelände der Fa. NEMETZ.

Martin Ruhrhofer, Doris Schmidl, 
Johann Hell, Stephan Pernkopf, 
Margareta Dorn-Hayden

Medikamentennotversorgung im Kri-
senfall sind Überlegungen erforderlich. 

Bürgermeister Johann Hell

Die Weichen 

werden jetzt gestellt

Daher meine Bitte: Setzen Sie 
sich mit diesen Themen ausein-
ander. Führen Sie in der Familie 
Gespräche, wie in solchen Situ-
ationen umzugehen ist. Setzen 
Sie auf Eigenvorsorge. 

www.boeheimkirchen.gv.at

Amtliche Mitteilung. Zugestellt durch Post.at
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EDITORIAL

Liebe Bürgerinnen und Bürger  
der Marktgemeinde Böheimkirchen!

Die Zeiten sind nicht gerade einfach und mit immer neuen 
Herausforderungen verbunden. Corona ist zwar in den Ver-
läufen derzeit eher mild, doch leider ist die Pandemie noch 
nicht überwunden. Im Durchschnitt sind derzeit rd. 40 bis  
50 Personen von der Behörde als erkrankt gemeldet. 

Die Entwicklungen am Energie- und Preissektor erfordern  
es von den Gemeinden in vielen Bereichen neue Strategien 
einzuschlagen und umzudenken. Die Gemeinde, als öffent-
liche Einrichtung, ist natürlich ebenso von den rasanten 
Kostensteigerungen in allen Lebensbereichen betroffen,  
wie BürgerInnen und Bürger. Bund und Land erwarten auch 
von uns Einsparungsmaßnahmen zu tätigen, die sicher nicht 
unbemerkt umgesetzt werden können. Die Marktgemeinde 
hat in den letzten Jahren bereits mit zahlreichen Projekten 
den Umstieg auf erneuerbare Energie vorangetrieben. Wir 
haben hier aber noch einiges vor. Die von uns geführte Ener-
giebuchhaltung erlaubt es uns, die Auswirkungen von mögli-
chen Maßnahmen zu erheben und diese nachzuvollziehen. 

Nach zahlreichen Verhandlungsrunden wurde die Errichtung 
eines Fußgängerüberganges in der Unteren Hauptstraße,  
auf Höhe des Primärversorgungszentrums und der Klein- 
kinderbetreuung, behördlich genehmigt. Die Entscheidung, 
ob Teile unserer Marktgemeinde in einem ersten Schritt mit 
öffentlicher Glasfaser versorgt werden, soll im Oktober durch 
die nöGIG bekannt gegeben werden.  Der Gemeinderat hat 
die notwendigen Grundsatzbeschlüsse für die Errichtung und 
Erweiterung der öffentlichen Wasserversorgung für die KGs 
Furth, Plosdorf und Weisching getroffen. Die Fertigstellung 
der Neustiftgasse ist für den Herbst geplant. Die Neuerrich-
tung der Brücke am Ende der Neustiftgasse wird nach Aus-
kunft der Landesbrückenbauabteilung erst 2024 erfolgen. 

Bitte beachten Sie, dass am 9. Oktober 2022 die Bundesprä-
sidentenwahl stattfindet. Ich darf Sie ersuchen, von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch zu machen. 

Johann Hell 
Bürgermeister 

Johann Hell
Bürgermeister
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•	 Klimabündnisförderungen und Vereinssubventionen wurden  
vom Gemeinderat beschlossen und freigegeben. 

•	 Die Arbeiten für die Sanierung der Florianistiege wurden an  
die Fa. Kickinger vergeben.

•	 Für die Umsetzung der Umstellung der Straßenbeleuchtung  
auf LED wurde die Vergabe der Planung und Erstellung eines  
Leistungsverzeichnisses für die Bauleistung beschlossen. 

•	 Der Gemeindevorstand gab die finanziellen Mittel für die  
Herstellung von Betonspuren auf Güterwegen in der KG  
Untertiefenbach frei. 

•	 Die Fa. CONSENS wurde mit der Planung für ein Rad- und  
Fußwege Leitsystem beauftragt. 

•	 Ein Mietvertrag für die Ordination von Dr. Thoma wurde vom 
Gemeinderat beschlossen. 

•	 Ein Nutzungsvertrag für Räumlichkeiten im Wohnhaus der SGN 
(„Betreutes Wohnen“), für allgemeine Gemeindenutzung,  
fand die Zustimmung des Gemeinderates.

•	 Für die Errichtung der Wasserversorgung für die KGs Reith und 
Furth und die Erweiterung der Wasserversorgung für Weisching 
gab der Gemeinderat seine Zustimmung.  

•	 Die Planungs- und Bauleistungen für die Errichtung der Wasser-
versorgung Weisching wurden an die Firma Hydro Ingenieure 
Umwelttechnik vergeben. 

•	 Der Gemeinderat hat einstimmig Änderungen der Förderrichtlinien 
des Energieeffizienz- und Klimabündniszuschusses beschlossen. 

•	 Vom Gemeindevorstand wurde eine Aufstockung des Haushalts-
kontos „Allgemeine Wohnbauförderung, Energie- und Klima- 
bündniszuschüsse“ um 10.000,- Euro beschlossen.

Impfbus kommt!
Zusätzlich zu den Impfmöglichkeiten in Impfstraßen und 
Ordinationen sind von Seiten des Landes NÖ wieder  
Impfbusse unterwegs. 

Am 6. Oktober 2022 in der Zeit von 10 bis 13 Uhr wird  
dieser auch in Böheimkirchen für Impfungen bereitstehen.  
Ort: Untere Hauptstraße – Parkeingang

Corona aktuell

Bürgerservice 
Marktgemeinde Böheimkirchen 
Marktplatz 2, 3071 Böheimkirchen 
Tel. 02743/2318-0, Fax 02743/2318-13  
buergerservice@boeheimkirchen.gv.at 
www.boeheimkirchen.gv.at

Parteienverkehr:  
DI, MI, DO, FR 8 – 12 Uhr, MO 8 – 12 Uhr, 14  – 16 Uhr 
MO 16 – 19 Uhr (tel. Terminvereinbarung)

Sprechstunden Bürgermeister:  
MO 16.30 – 18.30 Uhr, FR 8  – 10 Uhr

Kostenlose Rechtsauskunft:  
3. Montag im Monat, 17 – 18.30 Uhr Gemeindeamt 
RA Mag. Daniela Wippel, Voranmeldung erbeten unter  
Tel. 2743/20228, 0664/4185777 oder office@ra-wippel.at

BÖbliotheks-Öffnungszeiten:  
MO 14  – 17 Uhr, MI 9  – 13 Uhr 
DO 16  – 19 Uhr, SA 9  – 12 Uhr, SO 10.30  – 12.30 Uhr
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Gemeinde

Glasfaserausbau: Ergebnis der Sammelphase
Die Bürgerinnen und Bürger im 
vorgesehenen Ausbaugebiet von 
Böheimkirchen hatten in den ver-
gangenen Wochen die Möglichkeit, 
mit ihren Bestellungen zur erforder-
lichen Quote von 42 % beizutragen. 

Nur wenn die Bestellquote erreicht ist, 
können die nächsten Schritte gesetzt 
werden. Aktuell werden die eingegan-
genen Bestellungen durch die Nieder-
österreichische Glasfaserinfrastruktur-
gesellschaft (nöGIG) ausgewertet. Mit 
einem Ergebnis der Auswertung ist im 
Oktober zu rechnen. Gemeinsam mit 
nöGIG hat die Marktgemeinde die Bür-
gerinnen und Bürger mit einem umfas-
senden Angebot aus Informationsveran-
staltungen, Briefen und Flyern über den 
Glasfaserausbau in Kenntnis gesetzt.

Nächste Schritte werden nach 
Auswertung gesetzt
Seitens nöGIG werden aktuell die 
während der Sammelphase eingegan-

genen Bestellungen ausgewertet. Ob 
das anvisierte Ziel von 42 % erreicht 
werden konnte, wird voraussichtlich 
im Oktober verkündet. Danach wer-
den weitere Voraussetzungen für den 
Ausbau geprüft. „Wir werden die 
Bürgerinnen und Bürger informieren, 
sobald das Ergebnis feststeht. Da-
nach können wir je nach Ausgang der 
Auswertung gemeinsam mit nöGIG 
die nächsten Schritte setzen“, so der 
Bürgermeister.

Bestellungen weiterhin möglich
Wer noch keinen Glasfaseranschluss 
bestellt hat, kann dies jederzeit nach-

holen. In der aktu-
ellen Projektphase 
beträgt der Preis 
für einen Einzel- 
anschluss Euro 600,–.  
Das aktuell gültige Bestellformu-
lar finden Sie unter www.noegig.at/ 
bestellung als Download.

Internetdienste im offenen 
NÖ Glasfasernetz
Das NÖ Glasfasernetz ist offen für 
alle Diensteanbieter. Unter folgen-
dem Link finden Sie eine Übersicht 
der zahlreichen Produkte und Pakete: 
www.noegig.at/anbieter. 

Großes Interesse bei Bürgerinformationsveranstaltung

Mehr Infos 

und Antworten 

auf die wichtigsten 

Fragen zu 

Glasfaserausbau 

finden Sie unter 

www.noegig.at/faq 

im Oktober

EVN Wasser erweitert das Trinkwasserleitungsnetz in der Gemeinde  
Böheimkirchen. Durch die neue Transportleitung können zukünftig auch  
die Katastralgemeinden Plosdorf, Blindorf, Furth, Außerkasten, Dürnhag, 
Dorfern, Siebenhirten und Diemannsberg mit Trinkwasser versorgt werden.

Die Transportleitung wird 5,4 km lang sein, der Durchmesser der Leitungsrohre 
beträgt 300 mm. Die Investitionen der EVN Wasser belaufen sich auf 1,7 Mio. 
Euro. Die Fertigstellung der Transportleitung ist für November 2022 geplant.

Im ersten Bauabschnitt werden seitens der Marktgemeinde die Katastralge-
meinden Furth und Plosdorf an ein öffentliches Wasserversorgungsnetz ange-
schlossen. Die Investitionskosten für die Gemeinde betragen rund 1,5 Millionen 
Euro. Seit 1986 beliefert EVN Wasser die Gemeinde Böheimkirchen mit  
Trinkwasser.  
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Geschäftsführender 
Gemeinderat  
Böheimkirchen  
Martin Horacek, 
Bürgermeister  
Böheimkirchen  
Johann Hell, Prokurist 
EVN Wasser Helmut 
Brandl, EVN Wasser 
Christian Hirn,  
Zivilingenieur  
Johann Steinbacher

Start für den Bau der neuen Trinkwasserleitung
Für die Ökologisierung von Grün-
räumen wurde die Marktgemeinde 
Böheimkirchen bereits zum 6. Mal 
von Seiten des Landes mit dem 
„Goldenen Igel“ ausgezeichnet. In 
Böheimkirchen hat Nachhaltigkeit 
und Umweltbewusstsein einen 
hohen Stellenwert. Wir versuchen 
unsere Grünräume naturnah zu 
gestalten und zu pflegen und über-
nehmen dadurch Verantwortung 
für die Zukunft. 

Landesrat Martin Eichtinger gratu-
liert zur Auszeichnung „Goldener 
Igel“ von „Natur im Garten“ für 
ökologische Grünraumpflege in  
Böheimkirchen im vergangenen Jahr.

Goldener Igel

©
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Klima & Umwelt

Wenn das Licht 
ausgeht?
Das Schwerpunktthema „Wenn 
das Licht ausgeht“ des 2-tägigen 
„Energie-Gipfels“ der Marktge-
meinde unter Einbeziehung des 
Zivilschutzes und der Energie- und 
Umweltagentur war ein voller  
Publikumserfolg. Ein volles Haus 
mit weit über 100 Interessierten  
bescherte der mit Spannung 
erwartete Fachvortrag mit Zivil-
schutz-Schwerpunkt, der Lösungs-
ansätze im Falle eines Stromaus- 

Der Mensch hat der Natur  
seinen Stempel aufgedrückt!
Mensch ist nur bereit etwas zu verän-
dern, „wenn der Hut brennt“: mehr 
Emissionen, mehr Bedürfnisse, mehr 
Katastrophen“ – es braucht Veränderung 
in unserem Verhalten und Lebensstil.  

Christa Kummer,  
Meteorologin 

Gemeinsam mit Zivilschutz 
vorbereitet sein
Wir holen jetzt die Menschen in 
Böheimkirchen mit ihren Sorgen 
und Bedürfnissen ab.  Die Marktge-
meinde bildet gemeinsam mit dem 
Zivilschutz und den Blaulichtorgani-
sationen einen Krisenstab im Rah-
men welchen wir uns auf schwierige 
Szenarien vorbereiten können – wir 
werden die BürgerInnen nicht im 
Stich lassen. Und: Mehr Eigenvor-
sorge schützt. Vergessen Sie nicht 
auf die Haushalts-Bevorratung!

Johann Hell im Gespräch 
mit Thomas Hauser

Infrastruktur am Leben halten  
Aus Sicht des Zivilschutzes ist es 
wichtig, durch Katastrophenschutz-
pläne vorbereitet zu sein: wie kann 
die Infrastruktur – Wasser, Kanal, 
Informationsweitergabe etc. – im Falle 
einer Blackout-Situation sichergestellt 
werden und wie können Ausfälle über-
brückt werden? Bürgerinformation bei 
eingeschränkter Kommunikation ist 
ebenfalls eine besondere Herausfor-
derung! Feuerwehr und Polizei stellen 
sich landesweit mit entsprechenden 
Vorsorgeplänen auf die Bewältigung 
solcher Extremsituationen ein.  

Thomas Hauser im 
Gespräch mit Polizei-
postenkommandant 
Wolfgang Müller und 
FF-Kommandant Karl 
Streimelweger 

MEHR 
SICHERHEIT 

für Haushalte  

durch 

Eigenvorsorge 

Fotos: Daniel Auer
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Klima & Umwelt

Wenn das Licht 
ausgeht?

Förderungen abholen!
Die Energiekrise ernst nehmen und 
sich für die Zukunft rüsten: Energie-
sparen und die Nutzung erneuer- 
barer Energien leisten einen großen 
Beitrag zur Unabhängigkeit und 
Energie-Sicherheit für Familien, aber 
auch für öffentliche Einrichtungen 
und Unternehmen. Nehmen Sie die 
Energie-Förderberatung für Investiti-
onen in Anspruch und nutzen Sie die 
angebotenen Förderungen.Martin Ruhrhofer, eNu 

Eigener Strom ohne  
Netz-Strom 
Haushalte mit Hybrid- Wechselrich-
tern haben mit der sog. „Insellösung“ 
auch im Fall eines Blackouts den 
Strom zur Verfügung, der gerade 
am Dach produziert wird. Mit dieser 
Notstromfunktion kann man die 
notwendigsten Stromverbraucher 
versorgen. Noch besser ist die  
Vorsorge mit einem Stromspeicher 
von 15 – 20 KWH.

Matthias Zawichowsky
KEM Manager-Elsbeere 
Wienerwald

Essen sicherstellen: 
Mit meinem Unternehmen kann 
ich Versorgungssicherheit für 
öffentlichen Einrichtungen des 
Landes, wie Spitaler, Altersheime 
und Blaulicht-Organisationen über 
einen längeren Zeitraum schaffen. 
Unser Betrieb ist eine Woche lang 
energieautark betriebsfähig und 
unsere MitarbeiterInnen sind für 
Krisensituationen geschult. 

Hans Nemetz

falls vorstellte. Hochkarätige 
ExpertInnen appellierten an die 
BürgerInnen, durch Eigeninitiative 
und Vorbereitung im „Familien-
rat“,  Blackout-Situationen zu  
überbrücken. Key-Note-Speakerin  
Christa Kummer empfiehlt, durch 
positive Lebensstil-Veränderung 
„fit für die Zukunft“ zu werden 
– unter dem Motto „Die neue 
Generation wird die Zukunft  
gestalten“.  

Der Klimawandel war 
nicht in unseren Herzen, 
aber zwingt uns jetzt 
zum Handeln – nicht 
warten „bis uns das 
Wasser bis zum Hals 
steht“, sondern jetzt  
Klimaverantwortung für 
die Zukunft übernehmen.  
Christa Kummer,  
Meteorologin 
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In unmittelbarer Nähe der neuen  
Bushaltestelle errichtet die EVN in 
den nächsten Wochen weiters eine 
E-Ladestation für zwei PKWs sowie 
eine Rad-Ladestation.

Neuer Leiter der  
Polizeiinspektion BÖ
Kontrollinspektor Wolfgang Müller 
ist neuer Leiter der Polizeiinspek-
tion Böheimkirchen. Er folgt damit 
AbtInsp. Reinhold Leonhartsberger 
in dieser Funktion nach. 
Wir wünschen dem scheidenden 
Kommandanten für seine Pensionie-
rung alles Gute und bedanken uns 
für die hervorragende Zusammen-
arbeit. Wolfgang Müller war bereits 
stellvertretender Leiter in der Po-
lizeiinspektion Böheimkirchen und 
ist mit den kommenden Aufgaben 
bestens vertraut. Für unsere Region 
ist der Standort der Polizeiinspektion  
in Böheimkirchen, der durch den 
Neubau eine wichtige Absicherung 
erhalten hat, von besonderer  
Bedeutung in Sicherheitsfragen.

Gemeinde

Innovative „Mobility Station“ 
mit Lademöglichkeit
Transparent mit Durchblick und 
energieautark durch eigene Energie- 
Technik mit PV-Modulen – so prä-
sentiert sich die neue Haltestelle am 
Parkeingang. 

LED-beleuchtet und mit Ladestation 
für Handys ausgestattet wird diese 
auch zukünftig den Herausforderun-
gen des modernen Alltags gerecht 
werden.

Bürgermeister Johann Hell,  
Kontrollinspektor Wolfgang Müller

Neu im Team
Im Verwaltungsteam der Markt-
gemeinde dürfen wir zwei neue 
Mitarbeiterinnen sehr herzlich 
begrüßen. 

Melanie Muttenthaler betreut den 
Bereich des Meldeamtes und Julia 
Zauchinger unterstützt die Mitar-
beiterInnen des Standesamtes und 
Bürgerservices.

Franz Gugerell, Andreas Paukner,  
Margareta Dorn-Hayden, Johann Hell

Gemeinde erneuert Spielplätze
Rund 25.000 Euro investiert heuer die Marktgemeinde in die Sanierung,  
die Erweiterung und den Austausch von Spielgeräten in den Kindergärten 
und den öffentlichen Bereichen. 

Zusätzliche finanzielle Mittel wurden vom Gemeinderat für die Spielplätze in 
Weisching und Untergrafendorf bereitgestellt. 

Alle Spiel- und Freizeitgeräte der Gemeinde werden laufend behördlich 
überprüft und müssen daher auch laufend gewartet, saniert und ausgetauscht 
werden. 

KG Stockhof: Johann Hell,  
Karina Birgfellner, Franz Haunold

KG Aufeld: Alexandra Hörlendsberger, 
Johann Hell, Franz Haunold

Melanie  
Muttenthaler 

Julia  
Zauchinger
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Aktuell

Änderungen bei Förderrichtlinien
Entsprechend der getätigten Gemeinderatsbeschlüsse werden die  
Förderrichtlinien für „Zuschüsse für Klimaschutz-Maßnahmen“ angepasst 
und die Fördermittel im Gemeindehaushaltsbudget erhöht.

Folgende Änderungen sind ab sofort gültig:

•	 Die Erweiterung einer bereits bestehenden PV-Anlage kann wie eine  
Neuerrichtung zur Gemeindeförderung eingereicht werden. 

•	 Doppelförderungen (Bund, Land, Gemeinde) sind möglich.

•	 Förderansuchen für Fenster- und Türentausch eines Hausobjektes können erst 
nach einer 10-jährigen Frist wieder eingereicht werden.  

•	 Eine Einreichung gem. Förderrichtlinie ist nur durch den Grundstückseigen- 
tümer der Liegenschaft möglich.

•	 Förderung bei Dämmung/Fenstertausch für Sanierung von Einfamilienhäusern,  
die älter als 10 Jahre sind, können nicht von Firmen oder Gesellschaften in 
Anspruch genommen werden. 

Änderungen sind ab 1. Oktober 2022 gültig.

Wahlberechtigt ist jeder österreichi-
sche Staatsbürger der spätestens am 
Wahltag das 16. Lebensjahr vollen-
det hat, vom Wahlrecht nicht ausge-
schlossen ist und am Stichtag in der 
Marktgemeinde Böheimkirchen seinen 
ordentlichen Wohnsitz hat und im 
Wählerverzeichnis eingetragen ist. 

Sie werden, wie bei den letzten Wah-
len, in Ihrem Briefkasten Ihre Wähler-
verständigungskarte vorfinden. 

Bitte nehmen Sie zur 
Wahl einen Ausweis 
zur Feststellung Ihrer 
Identität mit (z.B. Per-
sonalausweis, Pass, Füh-
rerschein oder jeden amt-
lichen Lichtbildausweis). 

Information zur Bundespräsidentenwahl 
am 9. Oktober 2022

Wahlkarten
Wahlkarten können schriftlich  
bis zum 5. Oktober 2022 und 
mündlich bis zum 7. Oktober 
2022, 12 Uhr beantragt werden.
• �Ein Antrag muss von jedem  

Wähler persönlich mit Angabe 
der Passnummer oder Ausweis-
kopie und einer Begründung (z.B. 
Ortsabwesenheit) gestellt werden

• �Eine Beantragung der Wahlkarte 
ist auch auf www.oesterreich.gv.at 
möglich

Eine telefonische Antragstellung 
ist nicht möglich! 
Wählen mit Wahlkarte 
• �Sofort nach Erhalt der Wahlkarte 

im Weg der Briefwahl

• �Am Wahltag in jedem Wahllokal
• �Am Wahltag, vor einer besonde-

ren Wahlbehörde (sogenannte 
„fliegende Wahlkommission“), 
z.B. bei Krankheit, mangelnder 
Gehfähigkeit

Die Wahlzeit  

ist für alle Wahl-

lokale von  

7 bis 14 Uhr  

festgelegt.

Nähere Auskünfte erhalten Sie am  
Gemeindeamt Böheimkirchen!

Tel. 02743/2318-15,  
buergerservice@boeheimkirchen.gv.at 
www.boeheimkirchen.gv.at

Wahlsprengel
Das Gemeindegebiet Böheim-
kirchen ist in 7 Wahlsprengel 
eingeteilt.

Wahlsprengel Nr. 1 und 2 
Wahllokal: Kindergarten  
Aufeldstraße II, Aufeldstraße 8a, 
3071 Böheimkirchen 

Wahlsprengel Nr. 3 und 4 
Wahllokal: Volksschule  
Böheimkirchen, Am Berg 4,  
3071 Böheimkirchen 

Wahlsprengel Nr. 5  
Wahllokal: Flußbauhof Plosdorf, 
Plosdorf 20, 3071 Böheimkirchen 

Wahlsprengel Nr. 6 
Wahllokal: Kindergarten  
Stockhofstraße, Stockhofstraße 21, 
3071 Böheimkirchen 

Wahlsprengel Nr. 7  
Wahllokal: ehemaliger Kindergarten 
Mauterheim, Mauterheim 15,  
3140 Pottenbrunn 

Abschied  
von Leo Resch
Familie, Freunde 
und Wegbegleiter 
nahmen in einer Ge-
denkmesse Abschied 
von Leo Resch. 

Er war nicht nur ein vielseitiger 
Künstler, Grafiker und engagierter 
Rot-Kreuz-Mitarbeiter, sondern für 
die Marktgemeinde Böheimkirchen 
auch ein genialer Unterstützer bei 
zahlreichen Veranstaltungen. 

Seit 2007 und auch bis zuletzt  
gestaltete er grafisch den  
„Böheimkirchner Rundblick“.

Die Gemeinde wird Leo Resch ein 
ehrendes Andenken bewahren!

Wahltag: 9. Oktober 2022

Stichtag: 9. August 2022



Veranstaltungen

Einladung zum Vortrag  
von „Natur im Garten“ 
Warum wir Blumenwiesen für die Bienen brauchen
Wie man eine Naturwiese anlegt und später pflegt und  
warum wir Bienen damit Nahrung geben – diese und vieles 
mehr erfahren Sie beim Vortrag von „Natur im Garten“.  
Blumenwiesen mit vielen heimischen Pflanzen sind eine  
wichtige Bereicherung für die Artenvielfalt. Wildbienen,  
Insekten und Schmetterlinge sind auf ganz bestimmte 
Blumen- und Pflanzenarten angewiesen, die man im eigenen 
Garten unterstützen kann. Auch eine heimische Jung-Imkerin 
erzählt von ihren ersten Erfahrungen. 

Donnerstag, 13. Oktober 2022, 19 Uhr 
im Festsaal des Rathauses

StoryBookTime
Englische Bilderbuch-Lesung  
„Room on the Broom“ mit Angela Andersen

19. Oktober 2022, 15 Uhr  
in der BÖbliothek

Für Kinder ab 4 Jahren 
Um Anmeldung in der  
BÖbliothek wird gebeten 
Eintritt: Freie Spende

Lesung mit Dietmar Gnedt und  
Harald Monschein „Durchreisende“

25. November 2022, 19 Uhr

Ein spannender Roman über einen 
Selbstmordattentäter und seine  
Busreise von Belgrad nach Wien.  
Mit iranischer Musik-Unterstützung 

Kooperation mit BÖ-Kulturell 
Eintritt: freie Spenden, der Ertrag wird an den Verein  
DA gespendet

Eintritt 
frei!

BÖbliothek – Öffentliche Bücherei Böheimkirchen
Marktplatz 2 | 3071 Böheimkirchen
02743/2318-23 | boebliothek@boeheimkirchen.gv.at
www.boebliothek.bvoe.at
www.boeheimkirchen.gv.at

Der Ort mit Kult.

BÖ•Kulturell
Marktgemeinde Böheimkirchen www.boeheimkirchen.eu

Vorverkauf 15,- / Abendkasse 18,- // SchülerInnen / Studierende bis 24 J. / Lehrlinge 5,- //Kinder bis 15 Jahre - frei.
Vorverkauf: Bürgerservice Böheimkirchen, Marktplatz 2 // Café Bachinger, Marktplatz 3 // Freie Platzwahl, Einlass 30 Minuten vor Beginn
// Gastrozone ab 19:00 Uhr geöffnet
Barrierefrei ins neue Rathaus:      > Neustiftgasse 2 // Neue NÖ Mittelschule Böheimkirchen, Hochfeldstraße 5

Claude Manac’h & Anel Ahmetović

Chansons 
&& aannddeerree  GGoouurrmmaannddiisseenn

Fr 7. Okt‘22 I 19:30 Uhr I Festsaal im Rathaus

CLAUDE MANAC’H: Chant, Piano • ANEL AHMETOVIć: Accordéon
Ein Chansonnier aus Frankreich und ein Akkordeonist aus Bosnien.

Zwei Nationen, zwei Generationen, ein Abenteuer.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Gesunde Gemeinde Böheimkirchen organisiert in Zusammenarbeit 
mit Herrn Michael Reiter (Steuerberatungskanzlei Schebesta) einen 
Vortrag zum Thema 
 

Steuervorteile für Familien 
 

am Mittwoch, 12.10.2022, um 19:00 Uhr 
 

im Sitzungssaal im Bürgerzentrum 
3071 Böheimkirchen, Marktplatz 2 

 

Es gibt eine Vielzahl von Möglichkeiten, sich im Rahmen der 
Arbeitnehmerveranlagung Geld vom Finanzamt zurück zu holen! 
 
Vor allem im Bereich rund um die Familie gibt es zahlreiche 
Steuererleichterungen und Begünstigungen. 
 
Die wichtigsten Informationen über geplante Änderungen erhalten Sie 
im Rahmen dieses Vortrags! 
 
Anmeldungen werden am Gemeindeamt Böheimkirchen unter  02743/2318-20 
oder per e-mail silvia.parzer@boeheimkirchen.gv.at gerne entgegengenommen. 
 
Der Eintritt ist frei. Auf die jeweils geltenden Covid-19 Maßnahmen wird 
hingewiesen. 
 

 
 

 
 

 
Gesundheits- und Sozialausschuss Böheimkirchen 
Obfrau GGR Petra Graf 

Eintritt: 
freie

Spende


